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Reform der Volksſchule
Von einem Volksſchulmanne wird uns geſchrieben

d Der neneſte Schnlerlaß des Kaiſers iſt mit Recht freudkg
begrüßt worden Man kann dabei die Beobachtung machen
daß der oberſte Landesherr ein offenes Auge für die zeit
gemäßen Bedürfniſſe unſerer höheren Lehranſtalten hat
Früher hieß es ſoll etwas reformirt werden ſo muß der An
trieb von unten aus erfolgen Heute dürfte dieſer Satz
wenigſtens was das höhere Schulweſen anbelangt in Preußen
nicht mehr ganz richtig ſein Gleichviel wenn die Bedürfniſſe
der Zeit an höchſter Stelle erkannt werden ſo iſt das
ſicherlich gut

Aber es wäre noch frendiger zu begrüßen wenn von oben
herab einmal das geſammte Schulweſen und hierin iſt
das Volksſchulweſen mit eingeſchloſſen genan betrachtet
und begchlet würde Wenn man ſeit 12 Jahren die Schul
geſchichte verfolgt ſo wird man finden daß für Lehrer höherer
Lehranſtalten vielfach W des Lobes und der Auerkennung

undeaus allerhöchſtem gefloſſen ſind Man mag
aber in den Annalen der Volksſchule verzweifelt umher
blättern und man wird doch trotz aller Anſtrengung nicht
finden können daß jemals aus königlichem Munde dem Volks
ſchullehrerſtande irgend welche Anerkennung irgend welches Lob
gezollt worden wäre Und doch bilden die 70,000 Schulmeiſter
die Preußen etwa haben mag 96 Prozent der geſammten Be
völkerung zu Menſchen heran zu Männern die das Rückgrat
eines Staates bilden und dereinſt beſtimmt ſind fürs Vater
land ihre Kraft einzuſetzen Die Volksſchule und die Arbeit in
der Volksſchule liegt eben wie dies eben wohl auch kaum
anders ſein kann dem Monarchen zu fern ſie iſt ihm eine
terra incognita fonſt würde ſein lebhafter Geiſt einmal in
irgend welcher Weiſe ſeine Stellung zur Volksſchule doku
mentirt haben

Nun weiß zwar der Volksſchullehrer zur Genüge daß ihm
Lob und Anerkennung in äußerſt geringem Maße zu theil
werden und er thut darob unbeirrt ſeine Pflicht weiter er er
zieht die Stadt und Landjugend nach wie vor zur Religioſität
zum Patriotismus uſw Aber er weiß auch daß er noch mehr
thun könnte und gern thun würde wenn in ſeinem eigenſten
Gebiete dem Volkéſchulweſen manches anders ausſähe Und
er würde ſich herzlich freuen wenn einmal der König ein ge
bietendes Wort ſpräche und etwa anordnete

1 Die Volksſchule muß zeitgemäß umgeſtaltet werden da
ſie bei ihrer jetzigen Organiſation den Bedürfniſſen der Gegen
r nicht mehr in ausreichendem Maße gerecht werden

ann
2 Die nebenamtliche und darum recht zweifelhafte und

untaugliche geiſtliche Schul inſpektion muß in Wegfallkommen Preußen hat zwar am Anfang des 19 Jahrhunderts

aus Selbſterhaltungsgründen einen kräftigen Anſtoß zur Bil
dung des deutſchen Volkes gegeben iſt aber im Laufe der Zeit
von vielen ſeiner kleineren und kleinſten Brüder überholt
worden weil dieſe die Aufſicht ihrer Schulen Fachleuten über
trugen

3 Der Religionsunterricht muß von Grund aus
anders geſtaltet und von den Schlacken einer orthodoxen Dog
matik gereinigt werden es muß in der Volksſchule ein
Chriſtenthum zur Darſtellung kommen wie es der berühmte
Berliner Theologe D Adolf Harnack in ſeiner letzten Schrift
Weſen des Chriſtenthums gezeichnet hat
4 Die künſtleriſche und leibliche Bildung unſerer

Volksſchuljugend Zeichnen und Turnen muß in andere
Bahnen gelenkt werden

Nachdruck verboten

Zrettl und Aeberbrettl
Von Camillo Heyden

Die Wiener ſind es geweſen die mit friſcher Anſchaulichkelt
den Brettern die die Welt bedeuten das leichtere Brettl
zur Seite geſtellt haben Jmmer hat die ſtolze Schweſter
Theater auf das Aſchenbrödel Brettl mit vornehmer Gering
ſchätzung herabgeſehen das Brettl hat ſich aber wenig daraus
gemacht und es iſt der ſtiefſchweſterlichen Genoſſin allmälig
über den Kopf gewachſen und etwas unbequem geworden So
mancher gefeierte Künſtler hat den Schritt von den Bretlern
zum Brettl gethan zaghaft zuerſt und nur auf Zeit aber es
muß ihnen dann doch in dem vervehmten Bezirke ganz gut
behagt haben denn den Rückweg haben ſie ſchließlich zumeiſt
nicht gefunden und heut iſt das Brettl nicht mehr weit von
der Keckheit entfernt auf die ſchönſten Stimmen eine Art
Vorkaufsrecht zu beanſpruchen Das Publikum aber hat ſich
nun gar um den Bannſpruch des Theaters nicht gekümmert
Es läßt ſich da etwas Aehnliches konſtatiren wie mit Ver
laub an dieſer Stelle davon zu ſprechen in einer gewiſſen
Angelegenheit der hohen Politik nämlich ein Gegenſatz zwiſchen
der Volksſtimmung und der offiziellen Politik lies hier
Aeſthetik Dieſe hat das Brettl bisher ignorirt das Publikum
aber hat ihm unverhohlen ſeine Gunſt zugewandt und während
ſo manches Theglker ſchwere Zeiten hat während die Bühne
oft nur durch Konzeſſionen und wohlgemerkt oft ſolche im
Sinne des Breitls ſich halten kann hat das Brettl gute
Heiten und vermag getragen von der Unterſtützung des
Publikums ſeine Aufgabe in immer größerem und reicherem

Stile durchzuführen Die Gründe der Beliebtheit des Bretils
ſind ſchließlich nicht ſchwer einzuſchen Es bietet leichte Koſt
bietet vielerlei muthet ſeinem Gaſt keine geiſtige Anſtrengung
zu geſtattet ihm volle Freiheit zu ſpeiſen zu trinken und zu
Tauchen und legt ihm hinſichtlich ſeiner Toilette nicht die Ver
pflichtungen anf wie das anſpruchsvollere Theater glles

r

5 Jedem der die Volksſchule beſucht hat werde ans
nationalen und wirthſchaftlichen Gründen Gelegenheit gegeben
nach ſeiner Schulentlaſſung ſein erworbenes Wiſſen zu er
gänzen und zu vertiefen Geſetzliche Fortbildungsſchule

Das ſind einige der wichtigſten Forderungen bezüglich des
Volksſchulweſens Sie ſind ſchon hänfig erhoben worden haben
aber noch niemals Erhörung gefunden Darum müſſen ſie
auch immer von neuem in die Oeffentlichkeit hinansgetragen
werden ſo lange bis die allerhöchſten maßgebenden Kreiſe
davon überzeugt ſind daß endlich auch einmal auf dem Schul
gebiete das die breiten Volksmaſſen berührt Wandel ge

ſchaffen wird h
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Das geſtern morgen über das Befinden des Groß

herzogs von Weimar ausgegebene Bulletin lautet Seine
Königliche Hoheit haben den geſtrigen Tag ohne beſondere
Zwiſchenfälle leidlich gut verbracht Die Temperatur war am
25 ds abends 38,5 am 26 ds früh 37,8 Grad Celſius Der
Puls war gleichmäßig Die Nacht war durch Huſten weniger
geſtört Das Befinden iſt heute ein beſſeres

Dr Pfeiffer Dr Matthes

Bevorſtehende Kriſen
Jn einem nicht weniger denn ſechs Spalten füllenden Arttikel

der obige Ueberſchrift trägt beſchäftigt ſich die reichsoffiziöſe
Münch Allg Ztg mit den mancherlei Erörterungen deren

Gegenſtand Graf Poſadowsky in den letzten Wochen ge
weſen iſt und ſingt dabei dermaßen deſſen Lob daß man ſich kaum
des Eindrucks erwehren kann als wolle das Blatt dem Staats
ſekretär Roſen auf den Scheideweg ſtreuen Das Münchener
Blatt behauptet von dem Grafen daß er weder Frei
händler noch Schutzzöllner ſondern in zollpolitiſchen
Dingen Opportuniſt ſei vertheidigt ihn nachdrücklich gegen den
Vorwurf agrariſcher Tendenzen und bedauert die Thatſache der
Trübung des Verhältniſſes zwiſchen dem Staatsſekretär und
dem Centralverbande der Jnduſtriellen Dieſe Trübung habe
der Linken Veranlaſſung gegeben gegen Poſadowsky s Ver
bleiben im Amte erneut Sturm zu laufen Das Blatt erörtert
dann die Möglichkeit des Rücktrittes des Staatsſekretärs und
ſchreibt

Sollte Graf Poſadowskh der Verdächtigungen und An
griffe müde gegen den Wunſch des Reichskanzlers der den
Kreis ſeiner Mitarbeiter in der Staats und Reichsverwal
tung zunächſt nicht zu verändern gedachte und der unlängſt
noch im Reichstage für den Staatsſekretär des Jnnern in
loyaler Weiſe eingetreten war den Kaiſer in der That
um ſeine Entlaſſung bitten ſo könnte er hoch er
hobenen Hauptes in dem Bewußtſein jederzeit das Beſte ge
wollt aber auch des Guten viel erreicht zu haben von ſeinem
Poſten ſcheiden Es würde trotz aller Jnſinuationen die in
letzter Zeit gegen ſeine Perſon gerichtet wurden auf ſeinem
Namen kein Makel und auf ſeiner Amtsführung kein Schatten
ruhen Schwer würde es ſein für ihn einen Nachfolger zu
finden der bei gleicher Hingebung an den ſchweren und ver
antwortungsvollen Beruf eine ebenſo erſtaunliche Arbeitskraft
beſäße als vollkommen ausgeſchloſſen aber darf es gelten daß
derſelbe in abſehbarer Zeit jene genaue Kenntniß unſerer
wirthſchaftlichen Verhältniſſe und jene allſeitige Vertrautheit
mit den Bedingungen unſerer nationalen Produktion und
unſeres Handelsverkehrs ſich aneignen könnte die Graf Poſa
dowsky während der letzten Jahre in anſtrengendem Studium
zu gewinnen vermochte

Die in dieſen Auslaſſungen angedeutete Möglichkelt eines Rück
tritts des Staatsſekretärs wird in einer weiteren Zuſchrift des

unterhaltungsbedürftige bequeme Geſchlecht mit dem heute
gerechnet werden muß

Jſt nun dieſer Gegenſatz zwiſchen der offiziellen Aeſthetik
und ihren Trägern den Theatern und dem ausgeſprochenen
Geſchmacke des Publikums leicht zu nehmen oder gar ganz zu
ignoriren Jch meine nein um ſo weniger als die Haupt
urſache die das Publikum dem Brettl zuführt das Unter
haltungsbedürfniß eine ganz natürliche und berechtigte Regung
iſt an hat gut von der Würde der moraliſchen Anſtalt
reden der Menſch iſt eben nicht immer in Feiertags
ſtimmung und kann nicht jeden Abend Fauſt oder den
Nibelungenring verdauen Täuſche man ſich doch darüber nicht
daß dazu wenn der Genuß rechter Art ſein ſoll eine bedeutende
Kraſt der Verinnerlichung gehört und ſich zu verinnerlichen
wird dem Menſchen leider heut viel ſchwerer als in einer ver
gangenen Zeit da Eiſenbahnen Elektricität Konkurrenz
Parlamente Großſtädte und noch viele ſchöne andere Dinge
nicht ſo beherrſchend waren wie jetzt Nach meiner Meinung
hat das Thegter mehr in die Theorie als in das Leben
blickend den Zeitpunkt überſehen als das Unterhaltungs
bedürfniß ſich unter den veränderten Verhältniſſen weſentlich
verſtärkte und in gewiſſem Sinne eine neue Geſtalt anngahm
und es iſt daher nicht ohne Schuld an den vielen Mißſtänden
die freilich unleugbar mit dem Brettl hent verbunden ſind be
ſonders in der Richtung der Spekulation auf häßliche Jnſtinkte
Hent iſt das Brettl ein ſo mächtiger Faktor geworden daß
man es auch im äſlhetiſchen Sinne unmöglich mehr gnoriren
kann Bedenkt man wie viele Hunderttanſeude allabendlich dort
ihre Unterhaltung ſuchen ſo kann man nicht leugnen daß die
Hebung die Veredelung des Brettls im Geiſte der Kunſt eine
ſehr bedentſame Aufgabe der Volkserziehung iſt Und das iſt
denn doch wohl der Grundgedanke des Ueberbretlls das ja
nun endlich ins Leben treten ſoll

Uebrigens iſt das Ueberbrettt wirklich bei uns ſo nen
und nnerhört Jch erinnere hier nur an die Wohlthätigkeits
und Dilettantenvorſtellungen wie ſie vielfach bei uns üblich

recht angenehme Dinge für das von der Tagesarbeit ermüdete ſind Da löſen ſich auf dem Programme gewöhnlich ernſte und
heitere Geſangsnummern kleine Eingkter oſt auch derbere

genannten Blattes aus parlamentariſchen Kreiſen als nah ez u
gewiß hingeſtellt Ob Herr v Rheinbaben ob Herr
v Bitter ſein Nachfolger werde ſei aber eine unkontrollirbare
Vermuthung Jedenfalls aber würden die Erwartungen der
antiſchutzzöllneriſchen Gegner des Grafen Poſadowsky hart ent
täuſcht ſein von dem Erfolge ihrer Bemühungen Dieſer letzten
Ueberzeugung giebt auch die Allg Ztg ſelbſt noch Ansdruck
um dann zu ſagen

Ein Einlenken in die Bahnen der freihändleriſchen Wünſche
müßte eine nicht unbedenkliche innere Kriſis einen voll
ſtändigen Bruch der Regierung mit dem Gros der ſtaatserhaltenden Parteien zur Folge Jaben Für ſolche Kriſen aber
iſt Graf Bülow nicht zu haben Wie wir aus beſter Quelle
wiſſen hat er unmittelbar nach ſeiner Berufung zur
ſchaft einem Beſucher der ihn bezüglich der Geſtaltung unſerer
inneren Verhältniſſe befragte klar und beſtimmt erklärt Vo r
allen Dingen keine inneren Kriſen Daß ich ſie zuvermeiden gewillt ſein werde kann ich mit gutem Gewiſſen
verſichern

Das mag wohl ſein es frägt ſich nur ob der Reichskanzler ſtark
genug ſein wird ſie zu verhindern Die innere Kriſis die im
Falle eines Sleges der agrariſchen Anſchauungen unfehlbar ein
treten müßte würde die von der Münch Allg Ztg prophezeite
Kriſe an Schärfe und Tiefgang noch bei weitem übertreffen und
dem Grafen Bülow dann eine Aufgabe ſtellen deren Be
wältigung ihm denn doch ganz außerordentliche Schwierigkeiten
machen müßte Ob Graf Poſadowsky geht oder bleibt das iſt
dabei von ganz nebenſächlicher Bedeutung er ſcheint hinſichtlich
ſeiner politiſchen Wirkſamkeit thatſächlich einſtweilen im Amte
kaltgeſtellt zu ſein

Politiſches

Die Nordd Allg Ztg wendet ſich gegen die Kritlk
die in einigen Blättern an dem Empfang geübt wurde den
die aus China heimgekehrten erſten deutſchen
Marinemannſchaften in der Reichshauptſtadt gefunden
haben und ſagt

Wer den Stolz und die Freude der heimkehrenden Marine
mannſchaften und den aufrichtigen herzlichen Jnbel mit dem
die zuſammengeſtrömte Bevölkerung Berlins ſie begrüßte
ſelbſt geſehen hat der wird den würdigen jedes Prunkes ent
behrenden Empfang der Chinakrieger kein künſtlich in Scene
geſetztes Jubeln und Triumphiren nennen können ſondern
darin den Ausdruck natürlicher Freude üher die nach
Strapazen glückliche Heimkehr unſerer tapferen blauen
Jungen erblicken die Gelegenheit hatten vor dem Feinde zu
zeigen daß ſie dem deutſchen Landheere ebenbürtig und des
Vertrauens werth ſind das ihr oberſter Kriegsherr und die
deutſche Nation ſtets in ſie geſetzt hat

Das offiziöſe Blatt ſtößt mit dieſer Erklärung offene Thüren
ein gegen die Ehrung der Marinemannſchaften an ſich hat
kaum jemand etwas einzuwenden gehabt nur gegen mancherlei
Begleitumſtände richtete ſich die Kritik die in dieſer Begrenzung
auch jetzt noch durchaus angebracht erſcheinen muß

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft
überreichten am Sonnabend dem Reichskanzler den um
fangreichen erſten Theil der Denkſchrift betr die Um
geſtaltung der deutſchen Handelspolitik Dieſer
erſte Theil befaßt ſich mit dem Zolltarifgeſetz und faßt wie daß
Blatt hinzufügt die Anſicht der Körperſchaft dahin zuſammen
daß ſie im weſentlichen für die Aufrechterhaltung des
beſtehenden Zolltarifes eintrete dagegen von der Ein
führung eines Maximal und Minimaltarifs von Verzicht auf
Meiſtbegünſtigung und von Ausdehnung der Verzollung nach
dem Werthe entſchieden abrathe Die Agrarier werden vor
ausſichtlich auch dieſe Korporation für nicht urtheilsfähig in
zollpolitiſchen Angelegenheiten erklären

humoriſtiſche Produktionen ab Alſo ganz das Mannigfalttg
keitsprinzip des Brettls in verfeinerter Form Oft haben dis
Veranſtalter ſolcher Vorſtellungen ſie mit vollem Bewußtſein
dem Charakter des Brettls angeähnlicht und ſie ſind dabei
nicht ſchlecht gefahren das Publikum war zufrieden und unter
hielt ſich ſehr gut Ja man iſt mit der Jdee des Ueberbrettls
ſogar bereits an das Volk herangetreten Jch habe hier die
Volksunterhaltungsabende im Sinne wie ſie jetzt an vielen
Orten ſtattfinden Auch da finden wir in bunter Folge
Jnſtrumental und Vokalmuſik theatraliſche Darbietungen
Deklamationen bisweilen auch kurze populärwiſſenſchaftliche
Vorträge mit Experimenten was einigermaßen an die Kine
matographenNummer des Brettls erinnert jedenfalls iſt das
Bretti weit entfernt die Wiſſenſchaft oder Technik zu ver
ſchmähen wenn ſie ihm gute Nummern zu liefern vermögen
Jn allen dieſen Fällen hat alſo das Prinzip des Brettls ſein
Verwendbarkeit im Sinne edlerer Darbietungen bereits prakttſch

erwieſen
So befremdlich es aber klingen mag ſo iſt es doch That

ſache daß wir ſelbſt dem Brettl in ſeiner heutigen mangelhaften
Geſtalt wirkliche künſtleriſche Anregung verdanken Jſt doch
dort z B jener Serpentinkanz zuerſt geſehen worden der nur
für den reizios ſein wird der für die Schönheit dieſes be
wegten Farbenſpiels keinen Sinn hat Unſere Maler haben
jedenfalls dafür Sinn gehabt und an den Serpentiueuſen
mehr als einmal ihre Kunſt verſucht ja ſelbſt die Bildhauer
haben wenigſtens das Bewegungsmoment in dieſem Tanze
öfters feſtgehalten Aber auch abgeſehen von dieſer guten
Erfindung ſind eine ganze Anzahl von Beſtandtheilen
des Breitl Programmes zu nennen die auch im rein
künſtleriſchen Sinne Pflege verdienen Da iſt vor
allem das Conplet eine der volksthümlichſten Formen
des Liedes die beſonders als der ſchlagende Ausdruck der Vo
ſtimmung über die Ereigniſſe des öffenrlichen Lebens große An
ziehung beſitzt und als ein Ventil der üblen Laune der Be
völkerung manchmal ſogar politiſche Bedeniung hat Das
Jdegl des Couplets in dieſem Geiſte ſind Béragger s unſterbliche
Chanſons Seit die Berliner Poſſe abgeſtorben die Operette



in Paris
Sonntag abend zu Ehren des von ſeinem Poſten ſcheidenden

Die deutſche Kolonie

deutſchen Botſchafters

iner Verdienſte um Erbauung der deutſchen
odann auf die erfolgreiche Wirkſamkeit hin welche

ünſter im Sinne ſeines kaiſerlichen Herrn für
haltung und Entwicklunwiſchen Deutſchland und Fr

ürſt Münſter dankte und erklärte
vergeßliche Erinnerung ſein
ervor da
oubet bei ſeinen Vorgängern

das größte Entgegenkommen
ſowie

gefunden habe

veranſtaltete am

Fürſten Münſter im Hotel
Continental ein Abſchiedsbankett welchem alle Familien
angehörigen des Votlſchafters der bayeriſche Geſchäftsträger

reiherr von der Tann ſämmtliche Mitglieder der deutſchen
otſchaft und 200 Herren und Damen der Kolonie beiwohnten

Der Vicepräſident des deutſchen Hilfsvereins Klattenhof brachte
einen Trinkſpruch auf den Botſchafter aus r 42 dankbar

irche und wies
ürſt

die Erauter Beziehungen
ankreich entfaltet habe

die Jahre welche
er inmitten der deutſchen Kolonie erlebt würden ihm eine un

Er hob ſodann mit Genugthuung
er während ſeiner Thätigkeit beim Präſidenten

ei den Miniſtern ſtets
Das Haupt

verdienſt an den guten Beziehungen beider Länder gebühre aber
dem Kaiſer Man habe in F
der Kaiſer nur jenen Ruhm anſtrebe welcher durch
Werke des Friedens auf dem Gebiete der Arbeit errungen
werden könne Sodann brachte der Botſchafter einen lebhaft
begrüßten Trinkſpruch auf den Präſidenten Loubet aus

Der Landrath von Haſſelbach in Wolmirſtedt der
bekanntlich nachdem er vorher S den Mittellandkanal ge
ſtimmt unmittelbar vor der entſcheidenden Sitzung ſein Land
tagsmandat niederlegte iſt nach der Berliner Korreſp zum
Regierungs rath befördert worden

Volkswirthſchaftliches
Den Wünſchen der Zuckeragrarier ſobald wie möglich alles

was füß iſt hoch zu beſteuern will man entgegenkommen Das
Süßſtoffgeſetz ſoll ſo zeitig im Reichstag eingebracht werden
daß es noch in dieſer Seſſion verabſchiedet werden kann

Vom I April bis 30 November gelangten im Deutſchen
Reiche zur Anſchreibung Einnahmen einſchließlich der
kreditirten Beträge an Zöllen 333,375,183 M gegen das
Vorjahr mehr 3,566,426 M Tabakſteuer 7,728,507 mehr
260,916 M Zuckerſtener und Zuſchlag 84,620,552 mehr
9,507,617 M Salzſteuer 32,346,122 mehr 89,854 M Maiſch
bottich und Branntweinmaterialſteuer 1,467,814 Mark mehr
961,080 Mark Branntweinverbrauchsabgabe und Zuſchlag
91,962,670 weniger 1,208,633 M Brennſteuer weniger
1,350,944 gegen das Vorjahr weniger 10,624 M Brau
ſteuer 21,865,999 MN mehr 603,584 M Uebergangsabgabe von
Bier 2,735,744 M mehr 18,355 M in Summa 574,746,647
mehr 13,788,575 M Ferner an Stempelſtener für Werth
apiere 16,068,244 mehr 3,680,781 M Kauf und ſonſtige
nuſchaſſungsgeſchäfte 9,399,968 weniger 742,024 M Looſe

u Privat Lotterien 3,286,452 mehr 391,827 M Looſe zuCiggis Lolierien 11,184,327 mehr 1,018,563 M Schiffsfracht

arkunden 375,149 mehr 375,149 M Spielkartenſtempel
384,965 mehr 18,449 M Wechſelſtempelſtener 8,660,275
mehr 794 528 M Poſt und Telegraphen 257,867,879 mehr
14,608,209 Mark Reichseiſenbahnen 62,567,000 Mark mehr
8,680,000 Mark

Kirche und Schule
Jn dem ſchon mitgelheilten Erlaß des Kultusminiſters beir

zie Ausführung der Ordre über die Weiterführung
er Reform der höheren Schulen iſt bekanntlich bervor
ehoben daß die Abſchlußprüfung für die Verſetzung nach
berſekunda auch für die Ertheilung des Zeugniſſes über die

wiſſenſchaſtliche Befähigung zum einjährig freiwilligen Dienſte
aicht mehr erforderlich ſei wegen der ſonſtigen von dem Beſtehen
dieſer Prüfteng abhängigen Beorcechtigengen aber weitere Be
ſtimmungen vorbehalten blieben Dieſe ſonſtigen Berechtigungen
beziehen ſich wie jetzt offiziös verlautet im weſentlichen auf die
Zulaſſung zu den verſchiedenen Zweigen des Subaltern
zienſtes Sie können daher nicht ohne Mitwirkung der be
heiligten Reſſorts und des Staats miniſteriums einer anderweiten

Regelung unterworfen werden

Parlamentariſches
w Nach Jnformationen die wir aus maßgebenden Regierungs

reiſen erhalten und bereits in Form eines kurzen Telegramms
im Montag meldeten iſt es nunmehr über allen Zweifel er
zaben daß der preußiſche Landtag zum 8 Januar 1901
zinberufen werden wird Es beſteht bei der Staatsregierung
die Abſicht die bevorſtehende Tagung möglichſt wenig zu be
zaſten und daher nur die unvermeidlichen wichtigen Vorlagen
zinzubringen Jn erſter Linie wird ſelbſtverſtändlich der
Staatshaushaltsetat für 1901 ſtehen derſelbe hat wie
ans aus denſelben Quellen verſichert wird einen ſo glän
zenden Abſchluß gefunden wie er noch nie zuvor erzielt
worden iſt Dieſes Ergebniß iſt mit um ſo größerer Genug
thunng zu begrüßen als im Reichstage ſeitens des Schatz
ſekretärs der Rückgang der Reichsfinanzen offen zugeſtanden
worden iſt Die Höhe der Eiſenbahnüberſchüſſe wie ſie in
dieſen Tagen in der Preſſe angegeben worden ſind

ankreich eingeſehen daß

wird uns

als zu weitgehend dargeſtellt

bei Beginn der Tagung vorliegen

mehr

Es müſſe zu den
anwaltſchaft ausführen

Verwaltungsbehörde
werde die Disciplin

gründlich zu beſchäftigen

Zugwagen
Bauart neuer Wagen
wurden

kundgegeben wurden

an einem Zuge ausführe

Urtheil zu bilden

boten wird

das

des Präſidenten

wo ein Senat in

verhandelt

ewigten
Armeetrauer an

zu tragen daß der Miniſter
ber die Entwicklung der Krin

die Strafverfolgung ſei lediglich Sache der Staatsanwaltſchaft
bedenklichſten Mißſtänden

der einen Seite Befehle der Staats
andererſeits aber ſich nach einer nicht

mit der Staatsanwaltſchaft in Fühlung befindlichen vorgeſetzten
Durch dieſe Zwitterſtellung

t wofür im SternbergTage getreten ſei
fte ſich demnächſt mit dieſer Frage

Kriminalkommiſſare auf

richten ſollen
empfindlich gelocker

prozeſſe der angenſcheinliche Beweis zu
Abgeordnetenhaus dür

über die wichtigſten Punkte

Geſetzentwurfs zu erſuchen

haben

daß ſie dem Landtage bereits
wird vielmehr

zunehmen daß faſt die Mitte der Seſſion heranrücken könnte
zw Jn preußiſchen Regierungskreiſen iſt man wie wir ver

nehmen zur Abwechſelung wieder
Zolltarif dem Reichstage noch i
werden wird Vorläufig liegt er im Reichsſchatzamt welches die
endgiltigen Vorarbeiten noch nicht beendet hat

einmal der Anſicht daß der
n dieſer Tagung übermittelt

Verwaltung und Rechtspflege
Zu der in Ausſicht genommenen Reform der Kriminal

poltz ei ſchreibt die zunächſt ſei auch dafür Sorge
es Jnnern keinerlei Anordnungerrinalſachen zu treffen hohe

führen wem

Die Berl Korreſp berichtet über die am 15 d M unter
Vorſitz des Miniſters Thielen ſtattgehabte Konferenz betr

Die Beſprechung bezog ſich
an vorhandenen Wagen auszuführende Aenderungen wie auf

Die Schlafwagen wie die Speiſewagen
ebenfalls in den Bereich der

Berückſichtigt wurden auch die umfangreichen Vorſchläge welche
nach dem Offenbacher Eiſenbahn Unglück theils in der Preſſe

theils unmittelbar dem Miniſterium ein
gereicht ſind Eine ſehr eingehende Erörterung führte zu voll
ſtändiger Klarſtellung und zu übereinſtimmender Anſchauung

Es iſt nunmehr in Ausſicht ge
nommen die als zweckmäßig erkannten Aenderungen zunächſt

umGelegenheit zu bieten ſich über die neuen Einrichtungen ein
n zu laſſen

wodur

früheren Entſcheidung abweichen will
wie wir hören die erſte Sitzung des Erweiterten Senats unter
Vorſitz des Präſidenten Gaebel ſtatt Jn den zur Verhandlung
anſtehenden fünf Spruchſachen
lichen Unfallverſicherung angehören wurde länger als 5 Stunden ſich init angeblich nur unbedeutenden Verluſten zurück

Heer und Flotte
Der Prinzregent von Bayern vordnete für den ver

Generalfeldmarſchall Grafen Blumenthal

Berathungen gezogen

auch dem Publikum

Anläßlich der Schädigungen durch das Hydra Galla
Gutſchein handel benannte Syſtem

ſchreibt die Nordd Allg Ztg fragt es ſich ob der Umfang
den das Hydraſyſtem erreichte ein Einſchreiten der Geſetz
gebung im öffentlichen Jntereſſe erforderlich erſcheinen läßt
oder ob es ſich nur um eine mehr oder weniger vorübergehende
Erſcheinung des Wirthſchaftslebens handelt die von ſeloöſt ver
ſchwinden wird wenn das Publikum auf die bedenklichen Seiten
des Syſtems hingewieſen auſhört ſich ausbeuten zu laſſen An
ſchließend daran bemerkt das Blatt daß kürzlich im Reichstag
ein Antrag eingebracht iſt die Regierung um Vorlage eines

das Gutſcheinſyſtem ver

des Waarenvertriebes

Soziale Angelegenheiten
Jnſolge der Abänderung der Unfallverſicherungsgeſetze iſt
deichsverſicherungsamt in ein neues

der Entwicklung von Bedeutung inſofern getreten als in
demſelben nunmehr der Erweiterke Senat errichtet iſt der
aus elf Mitgliedern der verſchiedenen Gruppen ſtändigen Mil
gliedern des Reichsverſicherungsamtes Vertretern der Arbeit
geber und der Verſicherten beſteht und ſtets unter dem Vorſitz

des Reichsverſicherungsamtes
Erweiterte Senat deſſen Thätigkeit ſachlich ſowohl das Gebiet
der Unfallverſicherung wie der Jnvalidenverſicherung umfaßt iſt
dazu beftimmt in ſolchen Spruchſachen endgiltig zu entſcheiden

der grundſätzlichen Rechtsfrage von einer
Am 15 Dezember fand

Stadium

tagt Der

welche ſämmtlich der gewerb

achttägige

Der König von Sachſen hat für den verſtorbenen
Generalfeldmarſchall Grafen Blumenthal eine achttägige
Armeetrauer ſowie die Entſendung einer Abordnung zu den
Beiſetzungsfelerlichkeiten angeordnet

Vorliebe anzuwenden
britiſche Schlappe

pflegen

Ausland

berichtet

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Jn jener verſchämten Form die die Engländer mit beſonderer

wird heute über eine
Reuters Bureau

nämlich folgende Meldung aus Kapſtadt
Es verlantet eine Schwadron Yeomanryy welche auf der

neue
verbreitet

erſchlafſt iſt bildet das Brettl das letzte Heim des Couplets
und dies Heim ſollte ihm gewiß nicht entzogen werden Auch
den Produktionen der hohen und beherrſchlen körperlichen
Leiſtungsfähigkeit wohnt entſchieden ein fördernswerthes
äſthetiſches Moment inne Wer von den Leiſtungen der
Jongleure Turner Trapezkünſtler uſw gering denkt der
erinnere ſich nur welch hohen Werth die Griechen derartigen
Leiſtungen beilegten Gerade für ſie bezeugt das Publikum des
Brettls erfahrnngémäßig ein beſonderes Jntereſſe und das ift
unſeres Erachtens ein erfreuliches Zeichen dafür daß unſer
Volk Verſtändniß hat für die körperliche Erziehung für deren
Steigerung man jetzt ſo lebhaft arbeitet und für die Schönheit
des woblentwickelten menſchlichen Körpers Endlich ſei hier
nur noch guf den natienalen Volksgeſang hingewieſen wie ihn
Tiroler ruſſiſche italieniſche Truppen uſw oft als Gäſte des
Bretils vorführen es ſind Leiſtungen von reizvollſter Eigenart
und echtem Künſtlerwerth auch auf dieſem Gebiete nicht ſelten
Kurz wer die Elemente der Brettl Kunſt aufmerkſam prüft
der findet gewiß daß vieles darunter iſt was Erhaltung und
Veredelung reichlich verdient und daß der Stoff den das
Ueberbrettl bereits vorfindet gar nicht ſo übel iſt auch wenn
es was ſelbſtverſtändlich iſt ven den Oteros den
Barriſons und Konſorten abſieht

Eine ganz originelle Ausbildung hat ja nun das Ueber
brettl in den vielbernſenen franzöſiſchen Cabarets erhalten
Hier treten die jungen Dichter die Dichter des Mentmartre
und des Quartier Latin mit ihren neueſten Poeſien deren
Rhapfoden ſie oft zugleich ſelbſt ſind vor das Publikum Hier
bildete ſich die Kunſt der Diſenſen aus wie ſie die zweifellos
geniale Yvette Guilbert auch dei uns vorgeführt hät Hier
traten die Maler in den Dienſt des Breltls So hat der be
kannte Caran Ache in einem chineſiſchen Schaltenſpiele einmal
die Epopöe Napoleon s I vorgeführt man findet Proben davon
im 13 Bande der engliſchen Kunſtzeitſchrift The Studio
Wer dies übrigens höchſt origincile Exzenguiß aufmerkſam
ſiudirt wird bald erkennen daß wir es hier im Grunde nur

liches Motiv für das U

zurückgeſetzten

unſere Maler

Einfälle finden ſollten

ein
Leiſtungen
großen Beifall

ſehr roher

nützlich wirken
ſchärft
führt

zöſiſchen Farcen
befreiend wirken

Geiſte an

die

Bedeutung werden kann

und den Kampf gegen

kreis der Kunſt hineinzuziehen ſo
für die geiſtige Geſundheit unſeres Volkes von hoher

eberbrettl

mit einer veredelten Form unſerer guten alten Hobelbank zu
thun haben wiederum alſo ein ganz nahe liegendes natür

Nun iſt der galliſche Geiſt
ſicherlich für Produktionen der Art geeigneter wie der deutſche
auch fehlt uns München vielleicht ausgenommen das
eigenthümliche friſche Künſtlerleben aus deſſen Wechſelwirkung
jene Leiſtungen ungezwungen erwuchſen
kann werden und ich vermag nicht einzuſehen warum unſere
Dichter nicht auch einmal aus dem Zauberwalde der reinen
Lyrik auf das nahrhaſte Feld eines ſchlagkräftigen und geiſt
reichen Conplets herabſteigen ſollten warnm nicht aus mancher

und wenig beſchäftigten Opernſoubrette
treffliche Vortragskünſtlerin ſollte werden können warum nicht

die den Anſchluß an das Leben ſo ſehnſüchtig
anſtreben hier ein geeignetes Feld für die Ausgeſtaltung luſtiger

Doch was nicht iſt

eine

Ein fruchtbares großes Gebiet für das
Ueberbrettl bildet ferner die Parodie

eigenes Parodiethegter beſtanden

Nalur waren
Die Luſt an der Parodie

nalürlich und auch durchaus berechtigt
geiſtreich und nobel bleibt

Jn Berlin hat einmal
und obgleich ſeine

fand es eine Zeitlang
iſt eben ganz

ſo lange die Parodie
Daun kann ſie ſogar künſtleriſch

indem ſie den Blick für das Chargkteriſtiſche
künſtleriſche Modethorheiten

Man ſtelle ſich nur einmal eine gelungene Parodie
ſezeſſioniſtiſcher Ausſchreitungen vor oder eine ſolche der fran

Es könnten ſolche Werke luftreinigend und

Kurz und gut das Theater wie es iſt läßt viele berechtigte
Unterhaltungsbedürfniſſe unbefriedigt und das Brettl wie es
iſt nimmt ſich ihrer in einem unfeinen und unkünſtleriſchen

Wenn es gelingt dieſe Bedürfniſſe in den Bann
wird eine Arbeit geleiſtet

iſt an

Das

ſowohl auf

Auf alle Fälle wird neben dem z Verfolgung der von Bristo i en Bur iffEtat die Kanalvorlage im Vordergrunde der Berathungen o n e ehe Buten beariffen
ſtehen Es iſt jedoch ausgeſchloſſen war ſei in eine Falle gerathen und habe einige Vergehabt Der Reſt der Schwadron ſei gefangen genommen ſte

Bristown liegt im Norden der Kapkolonie und war einer
Depeſche Lord Kitcheners zufolge am 24 d M von berittener
grauen beſetzt worden die dabei auf keinen Widerſtand der

uren ſtieß Die Engländer machten ſich dann ſo berichtet
Kitchener auf die Verſolgung der flüchtigen Buren die ſich in der
Richtung auf Priska zurückzogen Bei dieſer Verfolgung ſcheinen
denn die Rollen vertauſcht und die Engländer von der Rolle der

äger in die des Wildes gedrängt worden zu ſein wobei eine
chwadron abhanden kam Man wird in London dieſe neue

Schlappe ſehr übel aufnehmen aber vielleicht findet man einigen
Troſt in der Thatſache daß Lord Kitchener in Perſon jetzt in

De Aar eingetroffen iſt und von dort aus die Maßnahmen zur
Bekämpfung der Buren in der Kapkolonie leitet Er hat ſich
auch ſchon durch eine Beſchwichtigungs Depeſche bemerkbar
gemacht die er durch das Renter ſche Burean verbreiten läßt
und die folgendermaßen lautet

Es ſtellt ſich jetzt heraus daß die Buren auf den Eiſen
bahnlinien nur wenig Schaden angerichtet haben Die
Unterbrechung des Verkehrs iſt Uebe rſchwemmungen
kann Der regelmäßige Eiſenbahndienſt zwiſchen Kap
ſtadt und De Aar iſt wieder aufgenommen worden

Die böſen Ueberſchwemmungen Jm übrigen glauben wir gern
daß wenn die Ueberſchwemmungen die Bahnlinien ſchon unter
brochen hatten die Buren es nicht nochmals zu thun brauchen
Die Hauptſache iſt daß der Verkehr unlerbrochen war und daß
er gegenwärtig nur zwiſchen Kapſtadt und De Aar auf
rechter halten wird Ueber De LAar hinaus alſo nicht Die
Buren haben danach die Bahn nördlich von De Aar in Beſitz
und das iſt das ausſchlaggebende denn von dort an beſitzt ſie
erſt ſtrategiſche Bedentung

Es haben mitten im Kaplande mehrere Gefechte in der
Gegend von Steynsburg ebenfalls in der Kapkolonie ſtattgefun
den die engliſche Quellen folgendermaßen ſchildern

Cradock 25 Dez Reuter Meldung Eine TruppenAbtheilung mit ſieben Geſchützen vertrieb am 18 d M die
Buren aus den Vergen 11 Meilen nordweſtlich von Steyns
burg vier Engländer wurden verwundet Die Buren
welche verſchiedene Todte zurückließen zogen ſich in die
Zuurberg Berge zurück wo ſie am 20 d noch verſchanzt
geweſen ſein ſollen ohne Ausſicht ſich durchzuſchlagen Die
Engländer beſetzten am 19 d Steynsbürg

London 26 Dez Wie die Daily Mail vom geſtrigen
Tage aus Kapſtadt meldet hat eine wie es heißt in der
Hauptſache aus anſſtändiſchen Kapholländern beſtehende feind
liche Abtheilung die den Oranje Fluß in der Nähe von
Odendal Drift überſchritten hat ſich in den Zu urberg
Bergen verſchanzt Eine Truppen Abtheilung iſt entſandt
worden um ſie zu vertreiben Lord Kitchener zieht mit mög
lichſter Beſchleunigung Truppen in großer Stärke zuſammen

Die Blätter melden vom geſtrigen Tage aus Kapſtadt Die
Buren griffen Steynsburg au wurden mit großen Ver
luſten zurückgeſchlagen und flohen in die Zuurberg Berge
Aus dieſen ſelbſtredend gefärbten Berichten ſcheint hervorzu

gehen daß die Buren eine Bewegung gegen Steynsburg unter
nommen hahben die wahrſcheinlich gar nicht ernſtlich gemeint
war Vielleicht handelte es ſich nur um eine einfache Rekognos
cirung Ein energiſcher Angriff auf Steynsburg hat jedenfalls
nicht ſtattgefunden da die Engländer von deſſen Abwehr ſonſt
viel mehr Weſens gemacht und ſicherlich von einigen dundert
todten Buren gefabelt haben würden Die Buren ſcheinen ſich
denn in die nördlich von Steynsburg gelegenen Zuurberge
zurückgezogen zu haben wo ſie Verſtärkungen erhielten und viel
leicht auch einen Angriff Kitchener s abwarten wollen

Nach einer Meldung der Morning Poſt aus Kapſtadt vom
24 d M baben ſich im Diſtrikt von Philippstown etwa
1500 Holländer den in die Kapkolonie eingerückten Buren
an geſchloſſen

Wie das Reuter ſche Bureau vom 24 d aus Burghers
dorp meldet ſtieß am 23 d eine aus Huſaren und Kolonial
Truppen beſtehende Abtheilung 15 Meilen nordweſtlich von
Burgahersdorp auf ein 300 Mann ſtarkes Burenlager und zog

Feld marſchall Roberts iſt am Montag von Madeira nach
Gibraltar abgereiſt

England
Der Londoner Daily Telegraph belegt ſich mit dem

Thema wie Englands Stellung unter den Nationen der
Erde vorzüglich in induſtrieller Hinſicht zu wahren
ſei und ſpricht dabei die im Lande des Sports ſehr unpopuläre
Anſicht aus daß die übertriebene Betonung des Werthes rein
ſportlicher Erfolge bereits ernſte Folgen zeitige welche Anſicht
auch auf dem Philologen Kongreß in Bradfield zum Ausdruck
gelangte Jn der Betonung des Werthes phyſiſcher Aus
bildung ſei man unter Vernachläſſigung der Geiſtesbildung zu
weit gegangen Der volksthümliche Held ſei der Athlet ein Held
nicht nur in den Augen der Mitſchüler und Eltern ſondern auch
in denen der Lehrer Man habe bittere Erfahrungen über die
Jrrigkeit ſolcher Anſchauungen machen müſſen nicht einmal im
Kriege komme es ſo ſehr auf körperliche Leiſtungen und gedanken
loſes Wagen und Draufgehen als vielmehr darauf an zu wiſſen
wann und wie man wagen müſſe Weiter zieht die Zeitung
gegen die Beherrſchung des ganzen ſozialen Lebens durch ath
letiſche Vergnügungen mit ihrem Zubehör von Wetten zu Felde
England ſei ein gewaltiger Spielplatz geworden und ſeine Stellung
unter den Nationen leide darunter die techniſche Erziehung ſei
niedriger als bei den Konkurrenten die kommerzielle Proſperität
beginne zu weichen und zwar nur infolge des Mangels an
Spezialkenntniſſen Das ganze Erziehungs und Unterrichts
ſyſtem bilde ein Chaos Kurzum die ganze Frage ſchneide tief
in die Zukunft des Landes und der angelſächſiſchen Raſſe ein

Ob dieſe treffenden Worte wohl Gehör finden werden

Jtalieun
Eine Bulle des Papſtes verlängert das Heilige Jahr

für die Katholiken der ganzen Welt außerhalb der Stadt Rom
um 6 Monate

Nußland
Ein Sekretär des Zaren iſt in Mentone eingetroffen um

dort Vorbereitungen für die demnächſtige Ankunft des
Zaren zu treffen Es wird mit Beſtimmtheit mitgetheilt daß
der Zar in Kap Martin Wohnung nehmen wird Nach einem
der Voſſ Ztg aus Wien zugehenden Drahtbexichte meldet da
gegen die N Fr Pr aus Livadig der Kaiſer von Rußland
habe das Krankenzimmer ſchon wiederholt verlaſſen und ver
bringt mehrere Stunden täglich im Freien Das Wetter in
Livadia iſt jetzt warm und ſonnig Der Zar iſt von dem leb
haften Wunſche beſeelt ſeine Herrſcherthätigkeit wieder auf
zunehmen und in vierzehn Tagen dürfte er die Rückreiſe nach
Zarskoje Selo antreten Damit erledigen ſich die Gerüchte über
ſeine beabſichtigten Reiſen ins Ausland Wer hat nun recht

Türkei
Durch anhaltende Gerüchte über engliſche Umtriebe im

ſüdlichen Arabien iſt die Pforte in dem Grade beunruhigt
worden daß ſie ſich veranlaßt geſehen hat die engliſche
Regierung um Aufklärung zu erſuchen Sie hat um Er
klärungen erſucht über die Umtriebe des Scheiks Legadi bei
Aden welcher nach türkiſchen Berichten auf türkiſchem Gebiete
nach Sabiki marſchirt und hierbei von einer ans Aden ent
ſandten engliſchen Truppenabtheilung Unterſtützung erhalten haben
ſoll Nach dieſer türkiſchen Darſtellung ſollten die Engländer
die Abſicht haben ſich der Rhede von Aziette zu be
mächtigen um in Sabili den engliſchen Einfluß zu be
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ründen
ſichernng
unrichtig
u einem
Regierung

hält da dem engliſchen Agenten in
derartigen Vorgehen geworden ſei
hat ferner die Zuſicherung gegeben

Pforte mitgetheilt werden ſolle
Weiter wird aus Konſtantinopel über eine allerdings nur

türkiſch deutſche Differenz berichtet
Die deutſche Botſchaft hat bei der Pforte Vorſtellungen dagegen

eine à conto Zahlung für einen bei der Firma
Cramp in Philadelphia beſtellten Kreuzer erfolgt bevor ge
wiſſe ſeit längerer Zeit ſchwebende Verbindlichkeiten gegen

geringfügige

erhoben daß

über der Firma Krupp erfüllt worden ſind
Kleine Notizen

Der öſterreichiſche Corpskommandant Graf Uexküll iſt nach
Berlin abgereiſt um im Auftrage des Kaiſers Franz Joſef der
Leichenfeier ſür den General Feld marſchall Grafen Blumenthal
beizuwohnen

Herzog Heinrich von Mecklenburg
Krüger und erwiderte nachmittags den Beſuch

Die Königin Margherita von Jtalien iſt nach Rom zurück
gekehrt Die Bevölkerung bereitete der Königin eine großartige
Kundgebung

Nachrichten aus Caracas zufolge hat der frühere Sekretär
in Venezuelades Präſidenten Caſtro Celeſtino Peraza

einen Aufſtand gegen die Regierung ins Leben gerufen
General Kodamag der Gouverneur von Formoſa iſt an

Stelle Katſuras der ſchon ſeit geraumer Zeit zurückzutreten
wünſchte zum japaniſchen Kriegsminiſter ernannt worden

Die Lage des Hafenarbeiter Ausſtandes in Antwerpen
kann als beruhigter und das Ende des Ausſtandes als bevor
ſtehend angeſehen werden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 23 Dez Dem pädagogiſchen Univerſitäts Seminar

iſt von der kürzlich verſtorbenen Wittwe des Dr Thomas in
Wittenberg eines Schülers Herbart s die Summe von 12,000 M
zur Förderung des Studiums Herbart ſcher
Pädagogik vermacht worden Die halben Zinſen ſollen fünf
Jahre angeſammelt und dann bei der akademiſchen Preis
vertheilung für eine pädagogiſche Arbeit als Preis 1000
vergeben werden die andere Hälfte ſoll jährlich als Unter
ſtützung an ein Mitglied des pädagogiſchen Univerſitäts
Seminars Verwendung finden

Wiſſenſchaft Kunuſt Litteratur
Die deutſche Tragödin Marie Barkany die in Paris

mit großem Erfolg gaſtirt hat wurde mit den akademiſchen
Palmen dekorirt Die Dekoration wurde dem Fräulein Barkany
durch den Botſchafter Fürſten Münſter übermittelt

Einer telegraphiſchen Mittheilung ſeitens des aſtronomiſchen
Centralbureaus in Kiel zufolge iſt am 20 Dezember von Giaco
bini in Nizza in der Nähe des Sterns v im Waſſermann ein
teleſkopiſcher Komet entdeckt worden Seine Bewegung
am Himmel iſt auf das Sternbild des Walfiſches zu gerichtet

Zwiſchen dem Fürſten Boncompagni Ludoviſi und dem
italieniſchen Unterrichlsminiſterium wurde am Sonnabend ein
Vertrag über den Ankauf der Galerie Ludoviſi ab
geſchloſſen Die herrliche Sammlung 93 Skulpturen von un
ſchätzbarem Werthe darunter Juno Ludoviſi und andere herrliche
Arbeiten griechiſcher Kunſt gehen damit für 1,400,000 Lire in den
Staatsbeſitz über Die Galerie welche vorläufig im Termen
muſenm aufgeſtellt iſt wird nach definitiver Billigung des An
kaufs durch die Kammer dem Publikum geöffnet Der König be
abſichtigt allch den berühmten Borgheſeparkanzukaufen
deſſen Werth auf über drei Millſonen geſchätzt wird und ihn
der Stadt Rom zu ſchenken Jm Park ſoll auf Koſten des

ein Reiterſtandbild des Königs Humbert errichtet
werden

Sämmtliche Tanagra Figuren im Boſtoner Mu
ſe um ſind auf Anordnung des Kurators Edward Billings
plötzlich zurückgezogen worden nachdem über allen Zweifel
hat feſtgeſtellt werden können daß die ganze aus 28 Stücken be
ſtehende Sammlung das J eines frechen Be
trügers iſt Die Echtheit der Tanagra Fignren die im Jahre
1879 dem Muſenm von einem in antiken Kunſtſachen wohl
bewanderten Herrn Namens Thomas Appleton geſchenkt worden
waren wurde um ſo weniger in Frage geſtellt als die Kunſt
handlung die den Ankauf vermittelt hbatte ſich eines aus
gezeichneten Rufes erfreut Aber John Marſhall eine engliſche
Autorität betrachtete die hübſchen Terrakotten aus den Gräbern
der bootiſchen Stadt bei einem Beſuch in dieſem Herbſt mit arg
wöhniſchen Augen und wenige Tage nach dieſem unliebſamen
Vorfall beſtätigte ein griechiſcher Kurioſitätenhändler aus New
Dork die dadurch entſtandenen ſchlimmſten Befürchtungen er er
klärte nämlich auf das beſtimmteſte die Figuren wären ſammt
und ſonders 1874 in Athen gemacht worden und ihr Urheber
wäre ihm perſönlich bekannt Jm übrigen ſäßen fünfzehn von
den Künſtlern die die Herſtellung und den Handel mit echten
Tanagra Figürchen ſchwungvoll betrieben hätten als entlarvte
Verbrecher längſt hinter Schloß und Riegel Und endlich wäre
es für die dupirten Boſtoner Herrſchaften vielleicht troſtreich zu
erfahren daß die Muſeums Verwaltungen in Berlin Paris und
New York ſich von den Tanagrafiguren Fabrikanten ebenſo
hätten anſchmieren laſſen Ueber die Art und Weiſe wie die
Betrüger zu Werke gingen gab Herr Billings etnige bemerkens
werthe Aufſchlüſſe Nachdem unſer Verdacht einmal rege ge
worden war, ſagte er unterzogen wir die Figuren einem Ver
fahren ſorgfältiger Abkratzung Die Entfernung der Farbenſchicht
von Theilen der Oberfläche legie kleine Riſſe offen die mit
Leim von unverkennbar moderner Art ſorgfältig
ausgefüllt und verdeckt worden waren Es ſtellte ſich ferner
herans daß Köpfe mit großem Geſchick auf Körper geſetzt
waren zu denen ſie nicht gehörten und die Körper ſind entweder
ganz modern oder aus antiken Bruchſtücken ſo zuſammengeſetzt
daß die fehlenden Theile einfach aus Gips hinzugefügt ſind Jn
einzelnen Fällen erweiſen ſich die echten Fragmente als ſo un
bedeutend oder als ſo zerſtückelt daß es ſchwer zu verſtehen iſt
warum der Fälſcher bei ſeiner Arbeit ſich ihrer überhaupt be
diente Was die Köpfe betrifft ſo ſind einige unter der Farbe
unzweifelhaft echt Andere wurden fabrizirt indem der Bektrüger
antike Bruchſtücke zuſammenſetzte und dieſe dann mit einer Gips
ſchicht bedeckte aus welcher die Geſichtszüge wieder heraus
gearbeitet wurden ſo daß das Antlitz ganz anders erſcheint wie
es urſprünglich war Bei einigen wenigen Exemplaren iſt die
ganze Figur Kopf und Körper modern und bei allen einerlei
ob viel oder wenig zuſammengeflickt iſt die Farbe auf der Ober
läche einſchließlich der Schmütz und Erdſpuren das Werk des
Fälſchers Wenn die Voſtoner Figuren aus Tanagra wieder
öffentlich gezeigt werden ſollten wird ein Zettel daran kund
thun daß ſie das bewundernswerihe moderne Kunſtprodukt
abgefeimten Betrügers ſind

Hugo Groſſe in Halle Die Propheten des AltenTeſtaments im chriſtlichen Religionsunterricht Bonn 1900
Verlag von A Marcus und E Weber 36 Preis 1 M Die

rkenntniß daß der Prophetismus der Höhepunkt des Alten Teſta
ments die direkte Vorſtufe des Chriſtenthums iſt gilt nicht nur bei
den Theologen ſondern auch bei Philoſophen als feſtſtehend Um ſo
mehr erſcheint es unbegreiflich daß im Religionsunterricht der niederen
e der höheren Schulen den Schriſtpropheten des Alten Teſtaments
n verſchwindend kleiner Raum gewährt wird daß alſo das Beſte

u ndigſte Originellſte und Gehaltreichſte deſſelben ſo gut wie
eachtet bleibt Die vorliegende intereſſante Studie zeigt daß man

Der türkiſche Botſchafter in London hat die Ver
erhalten daß die engliſche gar die Nachricht für

den kein Auftrag
Die engliſche
daß die An

gelegenheit unterſucht und das Ergebniß der Unterſuchung der

empfing geſtern
nachmittag im Königlichen Schloſſe im Haag den Präſidenten

eines wegen Unterſchlagung von etoa 6000 M

den bisher verkannten und unterſchätzten Propheten die ihnen gebührende
Stellung einräumen müſſe und wie ſich die didakliſche Behandlung
derſelben im Jugendunterrichte zu geſtalten habe Die Arbeit ſei der
ernſten Beachtung aller Pädagogen dringend empfohlen

Von Bruckmann s Kun ſt vierteljährlich 6 ging uns die
Dezember Veröffentlichung zu die wir hochbefriedigt aus der Hand
legten Man findet darin neben reizenden Proben der zeichneriſchen
und maleriſchen Kunſt des Münchener Landſchafters Karl Albert Baur
die oft realiſtiſchen Bildwerke Rudolf Maiſon s die in einunddreißig
Abbildungen den äußeren Rahmen für eine eingehende Würdigung der
Kunſt dieſes Münchener Meiſters aus der Feder Fritz von Oſtini s
abgeben Jn die jüngſte Phaſe des Wiener Kunſtlebens leitet ſodann
die Veröffentlichung hinüber welche Bauten und Jnnendekorationen

Bauer gewidmet iſt Neue Bucheinbände
Urſprungs machen den Beſchluß des Heftes

Aus dem Tagebuch einer Frau Roman von M
Jmmiſch Dresden E Pierſon s Verlag Preis 2 M Nicht in
der ſonſt üblichen und beliebten aphoriſtiſchen Tagebuchform ſondern
in kunſtvoll komponirter Erzählung wird uns in dieſem Buche das
düſtere Schickſal einer Frau erzählt Daß in der Schilderung des
geſellſchaftlichen Milieus gelegentlich auch einige Streiflichter auf die
nicht immer ganz einwandfreien Praktiken fallen die allzu eifrige
Kleriker in den ihrem Einfluß zugänglichen Familien ſich heraus
nehmen gereicht dem Romane nicht zum Nachtheil ſondern giebt ihm
einen gewiſſen aktuellen Reiz

vornehmlich deutſchen

Strafkammer zu Halle
Halle 24 Dezember

Der Arbeiter frühere Fabrikwächter Hermann Goldſchmidt
hier hatte ſich wegen verſuchten ſchweren Diebſtahls zu ver
antworten Jm Mai d J hatte er ſeine Stellung als Fobrik
wächter in der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengleßerei
Aktien Geſellſch Merſeburgerſtr 154 infolge eines dummen
Streiches eingebüßt da er ſich als Sicherheitswächter nächtlicher
weile in Räume begeben wo er durchaus nichts zu ſuchen
hatte und hierbei von einem dort wohnenden Fabrikbeamten
Jngenienr Dreſſel überraſcht worden war Weitere Folge als
die Entlaſſung aus der Fabrik hatte jenes Vorkommniß fürGoldſchmidt nicht gehabt Da geſchah es aber in der Nacht zum

Okt Sonntag zum Montag daß er vom Fabrikwächter
Barfuß im Vorflur zum Fabrik Bureau hinter einer Thür ver
ſteckt betroffen wurde Er mußte ſich alſo eingeſchlichen haben
um irgend eine ſchlimme Sache auszuführen und zwar wie die
Anklage annahm zum Zwecke des Stehlens des Plünderns der
im Burean befindlichen Wechſelkaſſe die zur betreffenden Zeit
ungefähr 500 M enthielt Der Angeklagte leugnete fich in
diebiſcher Abſicht eingeſchlichen zu haben und beſtritt auch daß
er übergeſtiegen ſei Das Gegentheil konnte ihm nicht nach
gewieſen werden Der Gerichtshof nahm deshalb nur quali
fizirten Hausfriedensbruch an und verurtheilte den Angeklagten zu
4 Wochen Gefängniß

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde der 37 jährige Bahn
wärter Viktor Kirchner hier der wegen einiger Vergehen
gegen die s 176 Abſ 3 173 Abſ 2 und 182 des Str B
angeklagt war zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt

Wegen Vergehens gegen das Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetz vom 12 Juni 1889 angeklagt war der
44 Jahre alte Maurer Franz Friſchleder aus Cönnern der
im Jahre 1898 ſechs Beitrausmarken der Alters und Jn
validitätsverſicherung aus einer gebrauchten Quittungskarte ge
nommen und zum Einkleben in eine neuere Karte verwendet
baben ſollte Der Angeklagte beſtritt dies und behauptete er
wiſſe gar nichts vom Einkleben gebrauchter Marken da ſeine
Quittungskarte ſtets bei ſeinen Arbeitgebern in Verwahrung ge
weſen ſei Der Beweis daß der Angeklagte ſich auf erwähnte
Weiſe vergangen habe gelang nicht und ſo erfolgte Frei
ſprechung des Angeklagten

p

Provinzialnachrichten
M Delitzſch 24 Dez Städtiſche Stiftung Vor

ſchuß Verein Herr Rentier Gutheil hier hat unſerer Stadt
den Betrag von 10,000 M als Grundſtock einer Stiftung zu wohl
thätigen Zwecken überwieſen Auch hat er der Kommune einen
größeren in der Nähe unſeres Ortes gelegenen Landkomplex zu
einem äußerſt billigen Preiſe angeboten Mit dem 1 Jannar
tritt der langjährige Direktor des hieſigen Vorſchuß Vereins
Herr Stadtälteſter Troitzſch einer der wenigen z Z noch
lebenden Freunde von Schulze Delitzſch des Gründers der
Bank wegen hohen Alters von ſeinem Amte zurück Zu ſeinem
Nachfolger iſt Herr Malermeiſter Scholz gewählt

K Delitzſch 26 Dez Beendete Campagne Er
trunken Die hieſige Zuckerfabrik hat ihre diesjährige Cam
pagne beendet Es gelangten 1,018,500 Etr Rüben zur Ver
arbeitung Jn Wolteritz ertrank beim Spielen im Dorf
teiche der ca 6 jährige Sohn der Familie Kranſe

Magdeburg 26 Dez Weihnachtsſpenden
Schreckliche That Wie ſeit einer langen Reihe von Jahren
hatte es ſich auch diesmal Herr J Hammerſchlag der ſein
Geſchäft vorgerückten Alters wegen zum 1 April aufgliebt nicht
nehmen laſſen einer großen Anzahl alter und gebrechlicher
Perſonen eine Weihnachtsfreude zu bereiten Montag nach
mittag von 4 Uhr ab begann ſich die Kronprinzenſtraße zu
füllen und bald war ſie ſo dicht belebt daß Schutzmänner für
Aufrechterhaltung des Verkehrs ſorgen mußten Um 5 Uhr
wurden die Thüren zu dem Geſchäftshaufe geöffnet und mit dem
Geläute der Glocken zogen die Schaaren in den Raum Um
47 Uhr folgte nochmals ein großer Trupp Es waren im

ganzen mehr als 1000 Perſonen Herr Hammerſchlag berück
ſichtigte vorwiegend alte und gebrechliche Perſonen und gab
jedem ſelbſt ein Geldgeſchenk Mehrere Hundert denen wärmende
Kleidungsſtücke angenehmer waren blieben noch zurück und dieſe
erhielten je nach ihrem Wunſch Hemden Unterjacken Weſten
Schürzen oder ſonſt ein Kleidungsſtück und daneben häufig noch
eine Münze Mit herzlicher Freude nahmen die Beduürſtigen
die Geſchenke in Empfang Neben dieſen perſönlichen
Gaben hat wie die Magdeb Zeitung mittheilt Herr
Hammerſchlag noch vielen Vereinen und Junſtituten
reiche Gaben für die Welhnachtsbeſcheerung überwieſen
Eine ſchreckliche That hat am Sonntag abend die verehelichte
Baumeiſter Exrna T in einem Anfall geiſtiger Umnachtung be
gangen Sie begoß ſich mit Petroleum zündete mit einem
Streichholz ihre Kleider an und lief dann mit brennenden
Kleidern durch das Arbeitszimmer ihres Mannes nach dem
Flur wo ſie von ibrem Manne und von Hausbewohnern ein
geholt wurde die das Feuer löſchten Die Bedauernswerthe
hatte erhebliche Brandwunden erlitten und wurde nach der alt
ſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht wo ſie bald nach ihrer Ein
lieſerung verſtarb

Burg 25 Dez Verhaftung Jn einem hieſigen
Gaſthauſe wurde der von der Staatsanwaltſchaft in Berlin

eſuchte Reiſende
Wilhelm Meiſter gebürtig aus Treptow betroffen und in
Haft genommen

Clötze 25 Dez Beihilfen für Jab u aptery Der
Kreistag in Gardelegen hat dem Cl zufolge der Alt
märkiſchen Kleinbahn für die Strecke Clötze Groß Engerſen
nachträglich eine Unterſtützung von 50,000 M und für die
i Lindſtedt Vinzelberg eine Beihilſe von 30,060 M be

willigt
Quedlinburg 25 Dez Feuer Durch ein Schaden

feuer wurde in vergangener Nacht auf dem Grundſtück
Grögern Nr 4 dem Frl Kumpfert ge S die frühere
Holzwollfabrik faft vollſtändig zerſtört Dem Kohlenhändler und

von Otto Wagner Joſef Hoffmann Joſef M Olbrich und Leopold d

uhrmann Vock iſt dadurch ein großer Schaden erwachſen da
b zwei Kutſchwagen und ein faſt neuer Omnibus verbrann

ſind Wie der Brand entſtanden iſt noch nicht feſtgeſtellt
J Genthin 26 Dez Ein ſchweres Unglück hat di

Familie des in guten Verhältniſſen lebenden Koloniſten F inNachbardorfe M ützel betroffen Dort hatte vorgeſtern F au
dem Tiſche eine Taſſe mit einer ätzenden Flüſſigkeit ſtehen laſſen
mit der er irgend ein Gefäß reinigen wollte als das 3ſährig
Söhnchen Karl in einem unbewachten Augenblick von der Flüſſig
keit trank Das bedauernswerthe Kind war in einigen Sekunder
eine Leiche Dieſes Unglück hat die im Wochenbette liegende
Frau derartig erſchüttert daß auch ihr Leben gefährdet erſcheint

Langenſalza 25 D Verhaftet Spangenberg
er Beſitzer des vor einiger Zeit niedergebrannten Hotels
Kaiſerhof wurde wie die Magdeb Ztg erfährt verhaftet

W Artern 27 Dez Mandatsniederlegung Wohl
thätigkeits Konzert Genehmigtes Projekt Der
langjährige Stadtverordnete Herr Bankdirektor R Spröngerts
hier hat infolge vorgekommener Differenzen ſein Amt als Stadt
verordneter niedergelegt Herr Spröngerts gehörte der 1 Ab
theilung an Die hieſige Armen Kommiſſion veranſtaltete ein
öffentliches Konzert deſſen Ertrag zu einer Weihnachtsbeſcheerung
für arme Kinder beſtimmt war Es waren rund 100 M ein
gekommen Das Projekt für die hier zu erbauende Waſſer
leitung hat dem Vernehmen nach nunmehr die Genehmigung des
Regierungs Präſidenten gefunden Der Jnangriffnahme des
Baues ſteht jetzt nichts mehr im Wege

Bad Elſter 26 Dez Raubmord Auf dem Rück
wege von Markneukirchen nach Krugsreuth iſt am Sonnabend
abend der 14jährige Sohn Oskar des Fröſchelmchers Todt
ans Krug sreuth im Walde bei Reuth erſchlagen unddes für abgelieferte Waaren Geigenbeſtandtheile gelöſten Geldes

ungefähr 14 M beraubt worden Nachdem am Sonntag
früh die Leiche des jungen Menſchen gefunden worden war
lenkte ſich der Verdacht alsbald auf einen übel beleumdeten Ge
legenheitsarbeiter Namens Roth aus Sohl und dieſer ſoll nach
ſeiner Feſtnahme die ſchreckliche That anch bereits eingeſtanden
un Es wurden bei ihm noch blutbefleckte Geldſtücke vor

gefunden

Gera 26 Dez Schenkung Der Kommiſſionsrath
Schlutter von hier hat kürzlich ſeiner Stiftung den Heil
anſtalten Milbitz Reuß wieder 500,000 M zur Verfügung ge
ſtellt zur Errichtung eines medieo mechaniſchen Jnſtitutes für
Heilgymnaſtik mit 40 Apparaten nach Zander

Gotha 26 Dez Ein diebiſcher BanklehrlingEin 17 jähriger Lehrling der Sohn einer anſtändigen Familie
hat die Kaſſe der Gewerbe und Landwirthſchaftsbank um
1300 M beſtohlen er verrieth fich durch große Geldausgaben
und wurde ſchließlich überführt Er leugnet die Diebſtähle
größerer Beträge während er die kleinen zugiebt Nach ſeiner
polizeilichen machte er einen Selbſtmordverſuch
durch Oeffnen der Pulsadern

Harzburg 25 Dez Stadtverordneten Ver
ſammlung Die Koſtenanſchläge für den Bau des Gas
werks in Höhe von 232,500 Mark wurden in der heutigen
Stadtverordneten Verſammlung genehmigt Das Werk ſoll ver
tragsmäßig am 15 Juni n J betriebsfähig ſein Erwähnt ſei
noch daß der Jngenieur Jahn aus Wetzlar zum ſtädtiſchen
Bautechniker gewählt worden iſt

Carlsbrunn i 26 Dez Zwei Kinder erſtickt
Einen ſchweren Verluſt hat hier das Förſter ſche Ehepaar er
litten Während am Nachmittag der Mann ſeiner Arbeit in der
Malzfabrit nachging und die Frau noch nicht vom Wochenmarkte
in Löbau heimgekehrt war befanden ſich die beiden jüngſten
Kinder im Alter von 4 und 6 re allein im Hauſe die
beiden älteren Geſchwiſter 10 und 12 Jahre alt waren in der
Schule Die Kleinen haben nun wahrſcheinlich mit Streich
hölzern geſpielt und dadurch ein Feuer verurſacht denn die
Nachbarn gewahrten wie ein dichter Rauch aus dem Hauſe
drang Sie öffneten die Thüren und fanden die armen Kinder
erſtickt vor Ein raſch aus Löbau geholter Arzt konnte nur den
Tod der Kleinen konftatiren

Chemnitz 25 Dez Napoleon s Enkel Jn der
ſächſiſch thüringiſchen Preſſe macht ſeit rigen Tagen die Mit
peitung die Runde daß ber Mann welcher ſich für einen natür
lichen Sohn des Herzoge von Reichſtadt und Enkel Napoleon s
alſo für den richtigen Napoleon III hielt in Chemnitz zu Grabe
getragen wurde Der Cbhemnitzer Allgemeine Anzeiger vom
18 d M enthält folgende Traueranzeige Montag früh /47 Uhr
verſchied nach längerer Krankheit mein guter Mann der
Schneidermeiſter Karl Guſtav Ludwig Bonaparte im
68 Lebensjahre Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittags
J V ſtatt Die trauernde Wittwe Klara Ludwig geborene
Wen

Vermiſchtes
Vom Sternberg Prozefz Gegen das Urtheil im letzten

Sternberg Prozeß hat die Vertheidigung die Reviſion beim
Reichsgericht angemeldet Die Nachricht daß auch die
Staatsanwaltſchaft die Reviſion gegen das Urtheil eingeleitet
habe beſtätigt ſich bis jetzt nicht Zu dem neuen Stern
berg Prozeß der infolge der Verhaftung der Frau Rüwe
in Ausſicht ſtehe ſchreibt das Kl Journ Das Ermittelungs
verfahren iſt deshalb ſo geheim geführt worden weil man Ver
dunkelungs und Beſtechungsverſuchen vorbeugen wollte Um die
Unterſuchung haben ſich beſonderes Verdienſt Kommiſſar
v Tresckow und Kriminalinſpektor Liß erworben Auf dieſe
neuen Strafthaten Sternberg s wurde die Aufmerkſamkeit der
Staatsanwaltſchaft durch mehrere Erpreſſungsverſuche gelenkt
die gegen Sternberg in der jüngſten Zeit verübt wurden

Die Obduktion der Leiche des Polizeidirektors von
Meerſcheidt Bülleſſem iſt angeblich auf Antrag einer Lebens
Verſicherungs Geſellſchaft bei welcher der Verſtorbene ſich
während ſeiner erſten Ehe zu Gunſten ſeiner noch lebenden Gattin
erſter Ehe hatte verſichern laſſen am Sonntag erfolgt Die als
bald nach dem Tode des Herrn v Hülleſſem auftretenden Gerüchte
daß er eines freiwilligen Todes geſtorben ſei hatten zu dieſer
Maßnahme Anlaß gegeben von deren Ergebniß die Auszahlung
der Verſicherungsſumme abhängen ſollte Das Reſultat über die
Obdnuktion ſteht vorläufig noch aus

Zum Krach der Spielhagenbanken Die Annabme daß
der Bankdirektor Berthold Warſinski von der Deutſchen
Grundſchuldbank nach Jtalien geflüchtet ſei hat ſich als
irrthümlich herausgeſtellt Warſinski der ſeit 14 Tagen aus
Potsdam verſchwunden war und ſich in Meran aufhalten ſollte
iſt von der Kriminalpolizei am Sonnkag nachmittag in Berlin
verhaftet und am Montag dem Unterſuchungsrichter vor
geführt worden

Des Grafen Zeppelin Sorgen und Hoffen Aus dem
blauen Aether ſeiner Zukunſtsträume mußte der muthige Graf
wieder zur aſchgrauen Proſa dieſer Erde zurückkehren die von
ihm gegründete Luftſchiffgeſellſchaft iſt in Liquidation getreten
Jn der zu Manzell aufs Land gezogenen Zeppelin ſchen Vallon
halle iſt es infolge des en ſtille gewordenAlle Umänderungsarbeiten ſind eingeſtellt Ein halbes Dutzend
Arbeiter räumen noch zuſammen während der Jigenien Käbler
und der zum Liquidator beſtellte n Uhland noch für die
Jnſtandhaltung des aufgezogenen Rieſenballons ſorgen Jn
eiwo 3 Wochen ſoll es ſich entſcheiden ob Abbruch und Ver
äußernng des Abhruchmaterials erfolgt oder ob man ſich zu
einer Wiederanſnahme der Arbeiten entſchließt Graf Zeppelin
i ſich gegenwärtig eine neue Aktiengeſellſchaft zu Wege

zu bringen bisher freilich leider mit ſchwächem Erfolg Nie
mand will mehr Geld für eine Weiterführung des Unternehmens
hergeben Doch hofft man noch auf das Eingreiſen der deutſchen
Militärbehörden
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Vom Untergang der Gueiſengaun Auf dem engliſchen
Friedhoſe in Malaga fand am Montag eine Trauerfeler ſür
die bei der Kataſtrophe der Gneiſengu Vernnglückten ſtatt
An der Feier nahmen theil alle Behörden der Stadt Malaga
die Kommandanten und Offiziercorps der im Hafen liegenden
Schiffe und ſämmtliche Konfuln Die Bemannungen der Kriegs
ſchiffe bildeten Spalier Am Dienstag hat die Andaluſia mit
der Beſatzung der Gneiſenan Malaga verlaſſen

Eifſenbahnnnglück Wie die Neue Badiſche Landeszeitung
erſährt ſtieß am Dienstag früh 1 Uhr außerhalb des
Perſonenbahnhofes in Mannheim ein ausfahrender Güterzug
wahrſcheinlich durch Ueberfahren des Semaphors auf den von
Heidelberg eintreffenden Eilgüterzug Nr 748 wodurch eine
Lokomotive ſowie 15 bis 17 Waggons zur Entgleiſung gebracht
und theilweiſe zertrümmert wurden Drei den Eilgüterzug
begleitende Bahnbedienſtete und zwar der Schaffner
Bürger von hier und zwei Wagenwärter aus Karlsruhe wurden
verletzt Das Gleis war bis Dienstag mittag geſperrt

Ein furchtbares Brandunnglück hat am Montag das Dorf
Hohenbruüch im Kreiſe Niederbarnim nahe bei Oranienburg
heimgeſucht Gegen 4 Ubr morgens brach in einem Arbeiter
Wohnhauſe das zur Beſitzung des Landwirths Karl Johow
gehört Feuer aus das mit ſolcher Geſchwindigkeit um ſich griff
daß drei Perſonen den Flammentod fanden und zwei
andere Perſonen anſcheinend lebens gefährlich ver
letzt wurden Bis zur Unkenntlichkeit verbrannt ſind der
Arbeiter Polinsky deſſen Mutter ſowie ſein 1 Jahr altes Kind
Polinsky hatte zuerſt das Feuer wahrgenommen und zunächſt
ſeine Frau mit einem zweijährigen Kinde in Sicherheit gebracht
ſodann bemühte er ſich ſeine alte Mutter und das noch in der
Wohnſtube befindliche einjährige Kind zu retten über dieſen
Perſonen brach das brennende Gebäude alsbald zuſammen und
alle drei erlitten einen qualvollen Flammentod

Ueber Bord geſpült Der für den Kohlentransport von
England nach Kiel von der Rhederei Sartori gecharterte
Dampfer Thorwaldſen verlor durch Sturzſeen den Steuer
mann Jbſen und zwei Matroſen

England im Nebel Dichter Nebel umhüllt London ſowke
faſt ganz England und den Kanal bereits ſeit letzten Sonnabend
Das Weihnachtsgeſchäft ſtockt Eiſenbahn Dampfer Poſt und
Telegraphenverkehr ſind derangirt zahlreiche im Nebel vor
gekommene Unfälle werden gemeldet

Ein niederſchmetterndes Urtheil über die moderne
engliſche Geſellſchaft Der populärſte Flottenbefehlshaber
Englands Lord Charles Beresford der jetzt den wichtigen
Poſten eines Zweit Höchſtkommandirenden des britiſchen Mittel
meer Geſchwaders bekleidet giebt in einem Artikel in dem
transatlantiſchen Journal The North American Review fol
gendes intereſſante Urtheil über die britiſche Geſellſchaft ab

Jm Mutterlande ſo ſchreibt der ariſtokratiſche Seemann der
ſelbſt ein Liebling der Salons iſt hat die Geld Korruption
furchtbare Verheerungen in den Reihen der Geſellſchaft an
gerichtet Der Plutokrat iſt die ſiegende Macht auf beiden
Seiten des atlantiſchen Oceans die britiſche Geſellſchaſt
durchfreſſen vom Krebs des Geldes Vom Wipfel hinab iſt der
Baum verfault Die Unmoraltiſchſten poſiren vor dem Publikum
als die menſchen freundlichſten und als Vollbringer aller guten
Werke Schönheit iſt Sklavin des Goldes geworden und
Jntelligenz geführt von der Schönheit tanzt unbewußt nach
der Pfeife der Plutokratie Dies iſt die Gefahr welche die
angloſächſiſche Raſſe bedroht Die See welche ſie zu über
wältigen droht iſt nicht die toſende Fluth der lateiniſchen Raſſen
oder der neidiſchen Rivalen ſondern der freſſende Wurm im
eigenen Herzen die Fäule die Jndolenz die ſchwelgeriſche Jm
moralität der Verluſt der Männlichkeit Ritterlichkeit des
moraliſchen Muthes und der Furchtloſigkeit welchen dieſer Wurm
erzeugt Dieſe Gefahr welche Babylon Karthago Athen Nom
und viele andere mächtige Natlonen und Raſſen in der Ver
gangenhefit ſtürzte bedroht jetzt die Raſſe zu der wir gehören

Der unerſchrockene Seemann der es wagt ſeinen Landsleuten
ſo kühn die Wahrheit zu ſagen erblickt ſchließlich die einzige
Rettung vor der Gefahr in der Stimme des Volkes welche
Gottes Stimme ſei
Schiffsnunfälle Der ſpaniſche Dampfer Marte von Ham

burg nach Philadelphia unterwegs iſt in Graveſend eingetroffen
mit einer bedeutenden Beſchädigung am Backbord Achter ober
halb der Waſſerlinie die er bei einem Zuſammenſtoß mit
dem Dampfer Woodfield erlitten hat Nach einer
anderen Depeſche iſt der Hamburger Dampfer Armenia in
Philadelphia mit beſchädigter Steuermaſchine eingetroffen

Von dem Todten Meere kommt die merkwürdige Nachrichtdaß der Spiegel deſſelben in den letzten Jahren n ſtarkem
Steigen begriffen ſei Als Beweiſe dafür führt Gray Hill
von dem die Nachricht ſtammt nach dem Globus an daß Rujn
el Bahr das als Jnſel nahe der Jordanmündung lag in den
letzten Jahren unter dem ſteigenden Waſſer verſchwunden ſei
Bei der Jordanmündung nördlich vom Nordrande iſt jetzt eine
weite Lagune die dadurch entſtanden iſt daß das Waſſer ge
ſtiegen iſt und einen Theil des Deltalandes des Jordans über
ſchwemmt hat Am Südrande befanden ſich an der Oſt und
Weſtſeite zwiſchen den ſteil abfallenden Felſen und dem Ufer
breite Strecken Sandſtrandes die jetzt auch unter Waſſer ſind
ſo daß das Waſſer ſchon am Fuße der Felſen ſteht Der Spiegel
fällt nicht im Sommer ſo daß nicht elwa der Regenfall einer
Jahreszeit die Urſache iſt ſondern eine Vergrößerung des
Waſſerzufluſſes im allgemeinen in den letzten Jahren zur Er
klärung herangezogen werden muß Hill macht vulkaniſche
Thätigkeit dafür verantwortlich die den Boden des Todten Weeeres
gehoben haben

Ein Gemüthsmenſch Daß es dem Menſchen in jedem Falle
nur nützlich ſein kann wenn er berühmt iſt lehrt wieder einmal
folgende Geſchichte die Sarah Bernhardt jetzt in Amerika paſſirt
iſt Gelegentlich ihres Gaftſpiels als Jungfran von Orleans
hatte ſie eines Abends das Malheur ſich bei dem Fußſall vor
dem König einen roſtigen Nagel in das Knie zu ſloßen Die
Wunde war ziemlich ſchmerzhaft und verbinderte die Künſtlerin
einige Toge am Auftreten Man mnunkelte ſchon von einer
Operation Uebertreibungen die ein höchſt merkwürdiges Reſultat
halten Mme Bernhardt empfing nämlich außer zahlreichen
ſchriftlichen Sympathiekundgebungen auch von dem Direktor eines
Muſeums in Chicago ein Telegramm mit der Vitte im Falle
eine Amputation vorgenommen werden müßte ihm das Bein zu
überlaſſen Der Gemüthsmenſch wäre bereit jeden geforderten
Preis für das Glied zu zahlen Trotz dieſes verlockenden
Anerbietens hat Sarah Bernhardt aber ihr Bein behalten

Richter Lynch Am Sonntag wurden in Rockport Indiang
zwei Farbige gelyncht weil ſie einen weißen Barbier gemordet
hatten Der Pöbel war aber mit dieſer Sühne noch nicht zu
frieden ſondern beſtand darauf daß auch ein dritter Schwarzer
der der Theilnahme an dem Verbrechen verdächtigt wurde zur
Befriedigung ihrer Rache ausgeliefert würde Der Scheriff
weigerte ſich den Gefangenen herauszugeben Er verfuchte mit
ihm zu verſchwinden und ſein Leben dadurch zu retten daß er
ihn in dem Kerker eines benachbarten Bezirks verbergen wollte
Der Mob verfolgte den Scheriff aber zwanzig Meilen weit er
war durch Telephone die die Landhäuſer verbinden auf ſeine
Spur gekommen Der Scheriff erreichte aber ſein Ziel mit
ſeinem Gefangenen und der Gouverneur von Jndiang ſchickte
ſchleunigſt Miliz nach dem Ort Die Soldaten kamen zu ſpät
Der Pöbel der dem Scheriff auf den Ferſen ſaß hatte die
e e en n das Opfer berausgezogen

Stelle gehängt er Gouverneur iſt ent Jdie Lyncher zu beſtrafen t entſwioffen
h

Ein gehobenes Jolorß Das amerikan nachwelchem Häuſer in die Höhe gehoben und von der a Stelle

gerückt werden konnte nach vielen Hinderniſſen endlich auch in
Budapeſt zur Geltung kommen als Erzherzog g die Er
lanbniß ertheilte auf der ſein Eigenthum bildenden Margarethen

inſel drei Objekte und zwar zwei kleinere Gebäude und ein
großes Palais nach amerikaniſchem Syſtem zr heben und zu
unterbaunen Bei den zwei kleineren Objekten iſt das Experiment
vorzüglich gelungen und am Freitag vormittag wurde mit der
Hebung des auf der oberen Margaretheninſel befindlichen Palais
begonnen Das Gebäude iſt 43 Meter lang 17 Meter breit und
hat ein Gewicht von 3000 Tonnen Die Vorbereitungen zur
Hebung des Gebäudes ſind ſeit acht Tagen im Zuge Das
Gebäude wurde von allen Seiten untergraben mächtige Träger
wurden untergeſchoben Schrauben Rollen Pfoſten angebracht
Jm ganzen wurden 130 Hebeſchrauben angebracht und am Freitag
vormittag ſollten die Schrauben von 150 Arbeitern in Bewegung
geſetzt werden jede Umdrehung der Schraube hebt das Gebäude
um einen Millimeter Punkt 10 Uhr wurde das elektriſche
Glockenzeichen gegeben und die 150 Arbeiter traten in Bereit
ſchaft Auf das zweite Glockenzeichen drehten alle 150 Arbeiter
zu gleicher Zeit einmal die Schraube um Nichts ließ
an dem Gebände erkennen daß die Schrauben in Wirkſamkeit
getreten waren Bei der vierten Umdrehnng der Schrauben
zeigte ſich ein kleiner Riß und nach einer halben Stunde war
das Gebäude um 5 em in die Höhe gehoben Erzherzog Joſef
der beim Beginn der Arbeiten nicht zugegen war traf erſt um

12 Uhr auf der oberen Jnſel ein Mit großem Jntkereſſe be
ſichtigte der Erzherzog die Arbeiten ließ ſich von den Unter
nehmern alle Details erklären und betrat dann mit denfelben
das um 5 em gehobene Haus Während der Erzherzeg ſich im
Gebände befand arbeiteten die Arbeiter fleißig an den Kurbeln
und Schrauben und als der hohe Herr das Gebäude verließ
war es um weitere 3 em gehoben worden Der Erzherzog
änßerte ſeine beſondere Befriedigung über dieſes Wunder der
modernen Technik erklärte daß er im Jnnern des Haufes nichts
wahrgenommen habe was auf eine Hebung des Gebändes
ſchließen ließ Die Sachverſtändigen Architekten und Jngenieure
die dem Experimente anwohnten erklärten daſſelbe für voll
kommen gelungen und bezeichneten es nur für eine Frage der
Zeit daß dieſes Syſtem allgemeine Anwendung finde

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

28 Dezember Wolkig meiſt bedeckt wenig veränderte
Temperatur Strichweiſe Niederſchlag

29 Dezember Kalt wolkig vielfach heiter ſtellenweiſe
Niederſchlag

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Einem Telegramm aus Peking zufolge hat die

Ueberreichnung der Kollektivnote der Mächte
an die chineſiſchen Unterhändler am 23 Dezember ſtattgefunden
Die Geſandten verſammelten ſich zu dieſem Zwecke bei dem
ſpaniſchen Geſandten Cologan und empfingen dort den Prinzen
Tſching dem ſie die gemeinſame Note überreichten Tſching
nahm ſie mit den Worten entgegen Jch hahe die Ehre die auf
die Wiederherſtellung guter Beziehungen bezügliche Note in
Empfang zu nehmen Jch werde ſie ſofort dem Kaiſer über
mitteln und ſobald die Antwort eintrifft dieſelbe mittheilen
Li Hung Tſchang iſt krank und ließ ſich entſchuldigen

Die Ueberreichung geſchah durch den ſpaniſchen Gefandten als
dem Doyen des diplomatiſchen Corps der an den Prinzen
Tſching eine kurze Anſprache hielt in welcher die Hoffnung aus
geſprochen wurde auf eine möglichſt ſchnelle Beantwortung der
Note die ſorgſam und mit dem Wunſche ausgearbeitet worden
ſei die Dynaſtie zu erhalten und dem chineſiſchen Volke keine zu
harten Bedingungen aufzuerlegen Weiter gab ſie der Hoffnung
Raum daß der Kaiſer von China auf die Nothwendigkeit
ſofortiger Einwilligung hingewieſen werde Die Antwort auf
die Note wird etwa bis nächſten Donnerstag erwartet

Prinz Tuan verhaftet
Nach in Shanghai eingegangenen Nachrichten hat die chine

ſiſche Regierung die Prinzen Tuan und Tſchwang an der
Grenze der Provinzen Schanſi und Schenſi verhaftet Yuhſien
erhielt den Befehl nach Singanfn zurückzukehren wie man
glaubt zum Zwecke der Beſtrafung Hieraus ſchließt man daß
die Regierung bereit ſei die Forderungen der Mächte zu be
willigen

Militäriſche Operationen
Vom Feldmarſchall Grafen Walderſee wird aus Peking

unter dem 24 Dezember gemeldet am 22 Dezember ſeien Fran
z oſen 22 km öſtlich Thſotſchon halbwegs zwiſchen Peking und
Paotingfu auf angeblich 2500 Mann ch ineſiſcher Truppen
mit Artillerie geſtoßen Die Chineſen flohen mit
großem Verluſt ünter Zurücklaſſung von 5 Fahnen und
4 Geſchützen in Richtung auf Knan hſien Ebenſo wie am 15 in
Yungtſinghſien das unterm 21 gemeldete Gefecht der Kolonne
des Majors v Haine handelt es ſich vorausſichtlich um neu ge
ſammelte Reſte ſchon zerſprengter Truppen

Von ſranzöſiſcher Seite liegt hierzu folgende Nachricht vor
Die Chineſen griffen eine franzöſiſche Truppenabtheilung in der
Umgegend von Tſchi tſchou 7 im Süden von Paotingfu an
General Bailloud ſchlug ſie nach heftigem Kampfe
nahm die Stadt und ſteckte ſie in Brand Die Chineſen
verloren etwa 1000 Mann die Franzoſen hatten keine Verluſte

Neue Greuelthaten
Londoner Blätter melden vom 24 d M aus Peking Wie

Miſſionare berichten haben die Boxer am 21 d M in einem
Orte 35 Meilen öſtlich von Peking 19 Katholiken ermordet
8s verbrannten in der Kirche Die militäriſchen Behörden
haben die Verfolgung der Sache in die Hand genommen

Eine italieniſche Meldung
Der Giorno kommt auf die bekannten Anklagen gegen den

Monſignor Favier den Erzbiſchof von Peking zurück und
ſchreibt ironiſch Der Erzbiſchof ſei vermuthlich nur deshalb
nach Rom gekommen um ſich vor dem Papſt von dem Vorwurf
zu reinigen daß er und ſeine Miſſionäre unter dem Deckmantel
der Religion in ſchnödeſter Weiſe geraubt und geplündert
hätten Der Meſſaggero erhält einen Brief aus Peking der
die koloſſalen Erfolge ſchildert die Deutſchland ſchon lange vor
dem Krieg in China errungen hat Alle reichen Häuſer ſogar
der Kaiſerpalaſt ſeten mit allerdings geſchmackloſen deutſchen
Waaren und Geräthen überſchwemmt Jn der That ſei
Deutſchland ſo feſt in China inſtallirt daß es wenn ihm auch
der jetzige Krieg Geld koſte doch immerhin reichlich Millionen
gewonnen habe Man wird ſolchen Nachrichten zunächſt keinen
ſonderlichen Werth beizumeſſen haben da t in der ob

abeichtigt in dem für die Fabrikation von Azofarben
Gebäude auf ihrem Fabrikgrundstück in Greppin die Fabrikation von
Schwefeischwarz aufzunehmen

voraussichtlich wieder 8 Proz BerlinerVorj Stettiner Maschinenbau A G Vnlkan beide Aktienkategorien
12 Proz wie im Vorj Blechwalzwerk Schulz Knaudt 11 Proz Vorj 15
Dresdener Baugesellschaft 12 Proz 13 Proz Vorj Sächzische Bau
wieder 79 Proz Für die Farbwerke vorm Meister Lucius Brüning

Behauptet

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Aktien Gesellsehatt für Anilinfabrikation be

bereits Konzessionirten

Weitere Dividendenschätzungen Dortmunder Bankverein
Kler verein 7 Proz O Prox

in Höchst dürfte das Erträgniss infolge der hohen Kohlenprewse der
gesteigerten Löhne und des Einflusses der echinesischen Wirren hinter
dem vorjährigen Gewinn zurüekbleiben Eine ziffernmässige Angabe
über die Dividende lässt sich noch nicht machen

Bueuos Aires 22 Dex Goldagio 130 70

Rheinisch Westfälischer Kuxen Markt
Bochum 21 Dez Hericht des Bankhauser Hermann Sehüler

Die bis zum letzten Augenblick durch den Widerstreit der Meinungen
verdunkelte Lage des Kohlenmarktes hat in dieser Worhe dureh
den Synikafsbeschluss einer zehnprozentigen Einschränkung der Be
theiligungsziffern Klärung gefunden Dass dieser Beschluss gekommen
ist wird objektiv gebliebene Kenner der Sachlage nicht überrascht
haben Vnd wenn der Kuxenmarkt das Bekanntwerden jenes Be
schlusses der doch nur einer lange vorausgesehenen unabweislichen
Nothwendigkeit zur rechten Zeit begegnet mit einem kopklosen Preis
sturze beantwortete so ist dies aus dem künstlich grossgezogenen
Optimismus des Publikums zu erkläüren in dem es sich nunmehr auf
einmal durch die Feststellang der Wirklichkeit jäh getänscht sehen
musste Wir zweifeln nicht dass demgegenüber auch wieder die gesunde
Beruhigung Platz greifen wird wenn erst der Syndikat beschluss richtig
erſasst ist Denn er spricht doch nur die Herabsetzung der Betheiligungs
quoten aus welche die thafsächliche Förderung fast durchweg erheblich
übertreffen sodass letztere zur Zeit in den meisten Fällen garnicht
davon berührt wird Die Ab echnungzbogen werden für das nächste
Quartal also die gewohnten glänzenden Ziffern bringen Wie gesagt
mussten sich sümwtliche Kohlenkuxe grössere Einbussen gelallen lassen
Besonder schwere Werthe 2 B Mont Cenis und auch Lothringen ver
loren je 100 doch besteht für letzteres Papier wieder ziemlicher
Begehr König Ludwig gingen 700 M zurück In General Blumenthal
War um 409 M biligeres Material am Markte

Auf dem Kalimarkte konnte auch in dieser Woche eine freund
lichere Stimmung nicht auf kommen Der Verkehr steht im Zeichen
des Angebots das die anfänglich noch ziemlich behaupteten Kurse
sohliesslich scharfk drückte So gaben Karlsfund von 5602 M bis 5230 M
nach Burbaeh ea 10 Beicmiode gingen unter 5209 M zurück
Aus der schachtbauenden Gruppe waren es Kagiserroda die auf grössere
Verkänfe nach 1200 M Geld 1000 A Brief blicben um sich dann etwss
zu befestigen Hobenzollern und Hohenfels büssten je 125 M ein für
Bernhardshall werden noch 875 A geboten Pagegen brachte das
Interesse für Ronnenberg dem Kux eine weitere Steigerung bis 1200 M
Auch die Ausbeutewerthe konnten sich der flauen Tendenz auf den
übrigen Gebieten nicht entziehen Hercynia sowie Neustassfurt werden
billiger angeboten Hedwigsburg hröckelten von 4950 M bis auf 3850 M
ab nur Glückauf Sondershausen schliessen auf den günstigen Betriebs
nuswéis ber 9359 31 ziemlich behauptet

Der E zmarkt liegt schwach

Wanaren und Prodnktenberiehto
Getreidoe

New Vork 26 Pez Telegr Rother Winterweizen
78 Dezember 77 Januar März 79 Mal 78 Maie
Dezember 45 Januar 43 Mai 41 Mebl 2,75
Getreidefracht 2

Dhiceago 26 Dez Telegr Weizen Dezember 69Mai 72 Mais Dezember 36
Leipzig 24 Dez Werzen per 1000 kg netto inländ alter 142

149 M bez u Br do geringer M bez u Br do neuer142 149 51 bez u Br ausländischer 180 184 A bez u Br Leblos
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 145 149 Alf bez u Br Posener
und preussischer 149 152 M Br ausländischer 148 151 M Br Leblos
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 150 166 M bez u Br
Mahl und Futterwaare 129 145 M bez u Br Laker ver 1000 kg
netto inländischer 138 145 M bez u Br ausländischer 133 142 MBr Leb los

Hamburg 24, Dez Weizen loco matt loco holsteinisenher
135 143 Laplata 134 36 Roggen loco matt südrussischer stiſl
eif Hamburg 104 107 loco 105 110 mecklenburgischer 132 140
Hafer ruhig Gerste ruhig

Petersvburg 25 Dez Weizen pr Mai 9,509 Roggen pr Mai 6,10
Hafer pr Mai 3,90

Kaffee
Hamburg 24 Pez Kaffee ruhbig Umsatz Sack
Hamburg 24 Dez Vormittogsberieht Good average Santor

Dez 31,25 Gd März 32,60 Gd Mai 32,75 Gd Sept 33,76 Gd
Hamburg 24 Dez abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Dez 30,00 Gd per März 3159 Gd Mai 32,25 Gd Sept 32,75 Gd
Awmsterdam 24 Dez Java Kallee good ordinary 82

Petroleum
Petroleum setill Standard white locoHamburg 24 Dez

6,75 Br
Bremen 24 Dez Börsen Schluasbericht Raftinirtes Petroleum

loco 6,85 Br
New Vork 23 Dez Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,25 do in Philadelphia 7,20 do Refined in Cases 8,55
do Credit Balavces at Oil City 1I10 00

Oelsaaten Osle Foettwanren
New Vork 26 Dez Telogr Schmalz Western steam 7,80

do Rohe und Brothers 45
Leipaig 24 Dez Raps per 1000 kg M bez Rapskuchen per 109 kg netto 12,50 bis 18,99 M bez u Br Rüböl rohes

per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 61,90 M nom gefrorenes M
Br Geschäfts os

IIamburg 24 Dez Rüböl unverzollt ruhig laco 63,0
Bremen 24 Dez Schmalz stetig Wilcox in Tubs382 Pfg Armour shield in Tubs 38 Pfg andere Marken in Doppel

Eimern 39 Pfg Speck ruhig Short clear middling loco Pfg
Dez Abladung 37 Jan Febr 36

Paris 26 Dez Schlussbericht Rüböl ruhig Dez 71,75 Jaa
72,59 Jan April 71,75 Mai Aug 63,50

Metalle
FEisleben 24 Dez Mansfelder MRA Kupfer 156 50 159 59 M per

100 kg ab Bnhnstation Hettstedt netto Kässe für Lieferung im
I Quartal 1901

Amsiterdam 24 Dez Bancszinn 72

Wasserstände bedeutet uber unter Null
m2

IallWuchsSanleo und Unntrudb

Artern Brückenpegel 23 Dez 9,72 26 Dez 0,66 6
Weissenfels Ohbervegel 42 51 52 ado Unterpegoel 4 0,64 7 4 0,60Trotha 26 2,10 27Alsleben Oberpegel 23 2,48 26
do Unterpegel 1 98 SKernburg 7 1,58 24 4 1,54 4 2Kalbe Oberpegel 1,70 2 4 1,68 2 2do Unterpegel e 1,18 r 16 2 u

Moldaun Iser Bgor Blbe
Dez Fall Wuehsf Der ſraif Vuee

Budweis 23 0,02 4 Torgeun l 4 0,771 8
Brag 0,29 7 Witienbverg 1,70Funghunzlau 0,061 1 Rosslau 1,l10 5Laun 0,09 65 PBarby 1,56 14 aSardubita 0,06 2 WMäagdeburg 14,4b6 3Brandeis 0,34 6 Wangermünde 4 1,90 34
Melnik 0,17 1 Wittenberge 4 1,820 3Leitmeritz 0,12 2 TDbömitz Peg 23 1,341 6z 24 4 0,05 Lauoenburg 24 1,451 ODreaden 1,231 2

Ausseig 24 Dezmeldet heutige Fahrtiefo Zoll österr Masz Fracht nach MAsge
burg Plg die Tonne bezahlt

Bohleppverkehr auf der Sanle
Mitgethellt vom Lalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 24 Dez Sehlepper 818 Sr Gries er mifie nun aus italieniſcher engliſcher oder ſonſt irgend einer Quelle
tammen von nicht ganz ehrlichen Motiven eingegeben werden Stückgus von Hamburg

Mit Unerbaltuvosblalt
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